
Stand:

zum Bebauungsplan Nr. 3 der Gemeinde Schulendorf

23. November 2011

Für das Gebiet: Ortsteil Franzhagen - 
südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße " Zum Hofgraben" 

Beteiligung der berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der nach § 59 BNatSchG 
anerkannten Verbände gem § 4 Abs. 2 BauGB und der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
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vom 15.11.2011

 

BLATT: 1

STELLUNGNAHME:

Zum Innenministerium des Landes Schleswig-
Schleswig-Holstein

Wurde bereits berücksichtigt durch Aufnahme 
eines Hinweises in die Begründung.

Sachgebiet 323 - Kampfmittelräumdienst

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 



Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH

Stellungnahme vom 5.07.2011

 

BLATT: 2

vom 11.08.2011 - Eingang 14.11.11
Zur Deutschen Telekom

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

Nachbargemeinden

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

TÖB § 4 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGBLandesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

STELLUNGNAHME:

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

ADRESSE:



vom 11.11.2011

zu Pkt 1:

 Wie vor.

BLATT: 3

Zum Fachdienst Wasserwirtschaft

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Zum Kreis Herzogtum Lauenburg 

BERÜCKSICHTIGUNG:

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

ADRESSE:

Es wird daran festgehalten, dass eine Versickerung des 
Oberflächenwassers erfolgen soll. Die Gemeinde geht, 
aufgrund ihrer Ortskenntnis, davon aus das eine 
Versickerung auch  möglich ist. Sie wird bestätigt in 
ihrer Meinung vom Gewässer-Unterhaltungsverband.

Die weiteren Hinweise werden zur Kenntis genommen.

Zum Fachdienst Wasserwirtschaft



Zu Pkt. 4.2:

Zu Pkt. 4.5:

Zu Pkt. 4.7:

 

BLATT: 4

Zum Fachdienst Naturschutz

Kenntnisnahme.

ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Wird berücksichtigt durch Ergänzung der Festsetzung 
"Drempelhöhen sind bis max. 0,50 m, gemessen ab OK 
Fertigfußboden des Dachgeschosses bis zum Schnitt-
punkt der aufgehenden Außenwand mit der Dachhaut, 
zulässig."

BERÜCKSICHTIGUNG:

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

ADRESSE:

Zum Fachdienst Bauaufsicht

Wird zur Kenntnis genommen.

Wird berücksichtigt durch Fortfall der textlichen 
Festsetzung.

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB



 

BLATT: 5

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

STELLUNGNAHME:

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG: BERÜCKSICHTIGUNG:

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

ADRESSE:

Wird berücksichtigt. Die rechtliche Sicherung der 
Ausgleichsfläche erfolgt über den städtebaulichen 
Vertrag.

2. Wird berücksichtigt. Die Flächengröße der 
erforderlichen Ausgleichsfläche wird von 271,5 m² auf 
305 m² erhöht.

3. Wird berücksichtigt. Eine entsprechende 
Verpflichtung wird in den städtebaulichen Vertrag 
aufgenommen.

4. Es ist weiterhin geplant, das anfallende 
Niederschlagswasser auf den Grundstücken zu 
versickern.

5. Wird berücksichtigt. Eine entsprechende 
Verpflichtung wird in den städtebaulichen Vertrag 
aufgenommen.

6. Wird berücksichtigt. Die benannte Ausgleichsfläche 
ist tatsächlich bereits für den Radwegebau verbraucht. 
Daher wird eine neue Ausgleichsfläche in einer Größe 
von 305 m² im Anschluss an die Fläche festgelegt. 
Auch hier soll eine Streuobstwiese angelegt werden.



vom 13.10.2011

 

BLATT: 6

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Dritte § 3 (1) BauGB

Dritte § 3 (2) BauGB

Es soll eine Versickerung des Oberflächenwassers 
erfolgen.

STELLUNGNAHME:

Zum Gewässerunterhaltungsverband 

Wird zur Kenntnis genommen.

Steinau/Büchen - Herzogtum Lauenburg



 

BLATT: 7

Eine Erweiterung der Bebauung Richtung Osten ist 
nicht geplant. Weiterhin liegen diese Flächen außerhalb 
des betroffenen Bebauungsplangebietes, 
Festsetzungen oder Planungen können nur innerhalb 
des Bebauungsplangebietes getroffen werden.

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

ADRESSE: TÖB § 4 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Landesplanung

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

Dritte § 3 (1) BauGB

STELLUNGNAHME:

Wird nicht berücksichtigt. Die Gemeinde hält an der 
Planung fest. Der Knick und ein zu den Grundstücken 
vorgelagerter Knickschutzstreifen werden als Fläche für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
festgesetzt. Der Knick wird zum Erhalt festgesetzt. Die 
Gemeinde geht davon aus, dass die zukünftigen 
Grundstückseigentümer den Knicks ordnungsgemäß 
pflegen.

Zum NABU Schleswig-Holstein
vom 19.07.2011 und 17.11.2011

BERÜCKSICHTIGUNG:ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden

Dritte § 3 (2) BauGB



Deutscher Wetterdienst

AG 29

BLATT: 8

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 DER GEMEINDE SCHULENDORF

Dritte § 3 (1) BauGBADRESSE: Landesplanung

Gebiet: Ortsteil Franzhagen - südlich in einer Länge von ca. 70 m entlang der Straße "Zum Hofgraben" 

TÖB § 4 (1) BauGB

STELLUNGNAHME: ABWÄGUNGSVORSCHLAG:

Schleswig-Holstein Netz AG

Wehrbereichsverwaltung Nord, Außenstelle Kiel

Von nachfolgend aufgeführten berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden wurden Stellungnahmen 
abgegeben, jedoch keine Anregungen oder 
Bedenken vorgebracht:

Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein 

Dritte § 3 (2) BauGB

BERÜCKSICHTIGUNG:

Industrie- und Handelskammer zu Lübeck

  Verbände § 59 LNatSchG

Nachbargemeinden Eigentümer § 13 (2) BauGBTÖB § 13 (1) BauGB

TÖB § 4 (2) BauGB

Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR

Landesamt für Denkmalpflege

Handwerkskammer Lübeck


